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sondern mit . Pfannen in Kalk gelegt decken zu
lassen , nunmehro gleichfalls auf das Kirch¬
dorf Osternburg und dessen Umgebungen aus¬
gedehnt , und in Kraft gesetzt , unter der nä¬
heren Bestimmung , daß es dabey verstattet
werde , die Dächer auch in Lehmdocken zu legen;
wonach sich ein jeder genau zu richten , und
im Unterlassungsfall zu gewärtigen hat , daß
er zur Umlegung des Dachs auf die angeord,
nete Weise werde angchalten werden.

ig ) Bekanntmachung des 25  mts Ol¬
denburg vom zo sten April 1824 .,
xudl . am 6ten May 1824.

Nachstehende Ta .re , wonach auf den bey- Laxe , wonach
den hiesigen Herrschaftlichen Wassermühlen, ^ den beyden
so wre auf der Herrschaftlichen Windmühle Mühlen, sowie
außer dem Heiligengeist - Zst-ore , von dcnaus der Herr-
Müllern die Matten , das Mahl - Sichtel - ^ «^ -;
und Beutel - Geld zu nehmen ist, wird in Auf- ßer dem Hetti-
trag der Herzoglichen Cammer luedurch , l,xgengeist-Lhore,
b O - ^ von den Mül-Kunde des Publicums gebracht.

Taxe,
lern die Mnt-
ten , das Mehl-
Sichtel - und

wonach auf den Leyden hiesigen Herrschaftlichen ^ E -sield zu
Wassermühlen , so wie auf der Herrschaftli - nehmen ist.
chen Windmühle außer dem Heiligengeist-
Thore , von den Müllern die Matten , das

Mahl - Sichtet - und Beutel - Geld -
zu nehmen ist.



ä . Vcym bloßen Mahlen des Getreides geht
davon ab:

s ) an Matten:

1) von Rocken 2 Kanne vom Scheffel
oder das Z2stc Korn,

2) von Gerste ebenfalls 2 Kanne vom
Scheffel oder das zaste Korn,

-z) von Vuchwcißcn ebenfalls 2 Kanne
vom Scheffel oder das Z2ste Korn,

4 ) von Malz -§ Kanne vom Scheffel
oder das 4>8ste Korn,

2) von Schweinekorn 2 Kanne vom
Scheffel oder das Z2ste Korn,

6) von Weißen , auf blauen Steinen
fein gemahlen , H Kanne vom Schef¬
fel oder das 24ste Korn;

b) an Mahlgeld erlegen:
r ) die Grobbccker für Rocken vom Sack

von 6 bis 8 Scheffel 12 Gr . Cou¬
rant , besorgen die Grobbeckcr das
Aufschütten und Einschlagen selbst,
so bezahlen sie nur 1 Gr . per Sack,

s ) die Branntweinbrenner vom Sack
von 6 bis 8 Scheffel 12 Gr . Cou¬
rant inc1u8ivs des Aufschüttens und
Einschlagens,

tz) die Bierbrauer vom Sack von höch¬
stens is Scheffel Gr . Courant
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inclusivs dcö Ausschüttens und Ein¬
schlagens,

4) von Weißen, auf blauen Steinen fein
gemahlen, wird vom Sack von 0
bis F Scheffel gegeben4 Gr. Cou¬
rant inclusivs des Aufschüttens und
Einschlagens.

L. Bcym Sichten und Beuteln wird von al¬
len Früchten gegeben:

s) an Matten das löteKorn oder1 Kanne
vom Scheffel,

b) an Sichtel- oder Veutelgeld bezahlen:
1) die Wcißbeckcr für den Sack von

6 bis 8 Scheffel 7 Gr. Courant in¬
clusive der erforderlichen Arbeit,

s) Burger und sandleute für den Schef¬
fel 2^ Gr. Courant, besorgen die
Mahlgäste das Aufschütten und Ein¬
schlagen, so wird nur Gr. vom
Scheffel gegeben.

6 . Für Weißen, der gepellt wird, wird vom
Scheffel gegeben1Gr. Courant inclusiv«
der erforderlichen Verrichtungen.

Fürs Abstaubcn werden für 100
Pfund bis 2 Pfund in Anschlag ge¬
bracht.

An Kleye, welche zurückgegcben wird,
werden auf 100 Pfund 20 bis 50 Pfund
gerechnet.


	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105

